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TOP:   Ö 7
Aktuelle Informationen Schierke

BE: Herr Meling

Herr Fischer bittet die Ausschussmitglieder, darüber nachzudenken, wie mit diesem Tagesordnungspunkt weiter 
verfahren werden soll. Leider ist die Ausschussvorsitzende am heutigen Abend verhindert, so dass die Entscheidung 
auf den nächsten Ausschuss vertagt werden muss. Alle wichtigen Themen zu Schierke werden im zeitweiligen 
Ausschuss Schierke intensiv beraten. Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport muss sich entscheiden, was gewollt 
ist.
 
Einzelne Informationen und Themen gehören allein in den zeitweiligen Ausschuss Schierke, andere finanzielle 
Gesichtspunkte in den Finanzausschuss, bauliche Probleme in den Bauauschuss. Das Angebot sportlicher und 
kultureller Natur ist hier im Ausschuss zu sehen. 
 
Herr Fischer informiert zu Baumaßnahmen in Schierke, dass die Ausschreibungen für den Weiterbau in der 
Kindertagesstätte und der Feuerwehr laufen. Die vorhandenen Baumängel in der Schierker Feuerstein Arena waren 
heute bereits in der Presse zu lesen und müssen nicht weiter ausgeführt werden. 
 
Zu baulichen Themen kann Herr Fischer ansonsten nichts sagen, aussagefähig ist Herr Rudo. Allerdings kann auch er 
sich nicht gegenüber den Baufirmen durchsetzen. Die Pächter der Gastronomie sind stark verärgert, da versprochenes 
nicht eingehalten wird.
Leider ist die Situation so, dass die Baufirmen das Monopol haben.
 
Frau Barner kritisiert, dass der zu diesem Tagesordnungspunkt eingeladene Herr Meling wieder nicht anwesend ist. Sie 
hätte es besser gefunden, diese Informationen von ihm selbst zu hören. 
 
Die Ausschussmitglieder kritisieren die Plakate, die auf die Sommernutzung hinweisen sollen. 
 
Herr Fischer berichtet, dass weiterhin die Schierker Feuerstein Arena sowie das Winterbergprojekt die Hauptbaustellen 
in Schierke für die Verwaltung sind. 
 
Frau Dr. Tschäpe äußert, dass die momentanen Probleme in Schierke nicht in den Ausschuss für Schule, Kultur und 
Sport gehören. Sie schlägt vor, dass zukünftig der Tagesordnungspunkt nur dann aufgerufen werden sollte, wenn 
aktuelle Fragestellungen zu behandeln sind, die diesen Ausschuss betreffen.
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